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Liebe Leserinnen,

liebe Leser,

 

 

 

 

 

 

 

Weitermachen – Landespolitik weiter nachhaltig gestalten – zuhören, 
gestalten, bewerten 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

ab dem 8.Mai 2022 wollen wir durch ein entsprechendes Wahlergebnis die schleswig-holsteinische 
Politik weiter selbst gestalten. Das ist und bleibt nötig. 

 

Unsere Landesregierung schafft mit einer Investitionsquote von fast 11% im Haushalt, nicht nur 
bessere Infrastruktur, sondern auch weitaus bessere Lernbedingungen an den Schulen. Der Weg ist 
und bleibt für die finanziellen Möglichkeiten unseres Landes ein beschwerlicher. Allerdings sind 
Investitionen auch ein Beitrag zum Schuldenabbau. 

 

Dabei möchte ich helfen und diesen Weg gemeinsam mit unserem Ministerpräsidenten Daniel 
Günter weitergehen. Wir wollen gemeinsam dafür kämpfen, das mit dem Wissen und den besseren 
Ideen ein guter Wahlkampf für Lösungen der Probleme unseres Landes gefunden wird. 

Ein guter und professioneller Wahlkampf kostet Zeit, Kraft, Energie und leider auch viel Geld. Um die 
nicht unerheblichen Kosten des Wahlkampfes für die Kandidaten und die Partei in Grenzen zu halten, 
würde ich mich über ihre Unterstützung sehr freuen. 

Für diesen Zweck haben wir ein Wahlkampfspendenkonto eingerichtet. Wenn Sie mich mit einer 
Spende unterstützen möchten, so können Sie diese an das Wahlkampfspendenkonto beim CDU 
Kreisverband Ostholstein (DE29 2135 2240 0179 2592 21, Sparkasse Holstein, BIC: NOLADE21HOL) 
senden. Ebenso können Sie die vorbereitete Lastschrifterklärung auf der Rückseite dieses Briefes 
nutzen und mir zukommen lassen. Selbstverständlich erhalten alle Spender eine steuerlich 
absetzbare Spendenbescheinigung.  

Wollen Sie eine tatkräftige und erfolgreiche Politik im Land unterstützen?  
Seien Sie sicher, Ihre Spende wird genau dafür verwendet! 

Es grüßt Sie sehr herzlich, 

 
Peer Knöfler 

  

Im ErlebnisWald Trappenkamp war ich Teil einer beeindru-
ckenden Baumpflanzaktion, die vom CDU-Ortsverband 
Trappenkamp organisiert wurde. Gemeinsam mit zahlrei-
chen Freiwilligen, darunter Mitglieder der CDU und enga-
gierte Bürger aus der Region, haben wir neue Bäume ge-
pflanzt, um aktiv etwas für den Umweltschutz zu tun. Es 
war toll zu sehen, wie viele Menschen sich für dieses Ziel 

einsetzen. Solche Aktionen zeigen, wie wichtig Nachhal-
tigkeit und Umweltbewusstsein für uns alle sind. Der Er-
lebnisWald Trappenkamp ist wirklich ein großartiger Ort, 
der regelmäßig Veranstaltungen anbietet, bei denen man 
die Natur erleben und gleichzeitig viel über Umweltschutz 
lernen kann. Ich freue mich schon auf die nächsten Gele-
genheiten, dabei zu sein!

Großartige Baumpflanzaktion

mit meinem Newsletter, der einen kleinen Ausschnitt 
meiner Arbeit darstellt, möchte ich Sie auf dem Laufen-
den über meine aktuellen Themen im Wahlkreis und 

im Landtag halten. Bei Fragen oder Anregungen kom-
men Sie gerne auf mich zu.
 
			   Herzlichst, 



Grünkohlabend

der Senioren
Auch in diesem Jahr fand wieder das 
traditionelle Grünkohlessen der Seni-
oren Union in Oldenburg in Holstein 
statt. In gemütlicher Runde trafen 
sich die Mitglieder und Gäste im Café 
Zweizack, um die winterliche Speziali-
tät zu genießen und sich in geselliger 
Atmosphäre auszutauschen.
Die Veranstaltung bot wie immer eine 
Gelegenheit, alte Bekannte wiederzu-
treffen und neue Kontakte zu knüp-
fen. Neben dem kulinarischen Genuss 
stand auch der Austausch zu aktuel-
len politischen und gesellschaftlichen 
Themen im Mittelpunkt. Das Grün-
kohlessen ist seit Jahren ein fester Be-
standteil des Veranstaltungskalenders 
der Senioren Union und wird stets mit 
großer Vorfreude erwartet.
Ein besonderer Dank gilt dem Team 
des Café Zweizack für die hervorra-
gende Bewirtung und die angeneh-
me Atmosphäre, die diesen Abend zu 
einem gelungenen Ereignis gemacht 
haben.

In der Adventszeit war ich beim „Rock 
op Wiehnacht“ in Kellenhusen dabei 
– ein echtes Highlight in der Vorweih-
nachtszeit! Die Band „Das Murmeln 
der Massen“ hat mit ihrem musikali-
schen Programm für eine tolle Stim-
mung gesorgt, und die winterliche 
Atmosphäre war einfach magisch. 
Die Getränke- und Verzehrstände 
haben das Erlebnis perfekt abgerun-

det. Besonders schön fand ich, dass 
Einheimische und Gäste gleicherma-
ßen willkommen waren. Es war deut-
lich zu spüren, wie sehr sich „Rock 
op Wiehnacht“ als feste Tradition in 
Kellenhusen etabliert hat. Ein großes 
Dankeschön an den CDU-Ortsver-
band Kellenhusen, der dieses Event 
möglich gemacht hat!

Super „Rock op Wiehnacht“

Kürzlich war ich Teil des 21. Bundes-
weiten Vorlesetags, der unter dem 
Motto „Vorlesen schafft Zukunft“ 
stand. Dieser Aktionstag zeigt jedes 
Jahr, wie wichtig das Vorlesen für die 
Entwicklung von Kindern ist – es för-
dert nicht nur die Lesekompetenz, 
sondern auch Empathie, Fantasie und 
soziale Fähigkeiten. In der Grundschu-
le Großenbrode durfte ich aus einem 

Kinderbuch vorlesen und erleben, wie 
aufmerksam und begeistert die Kin-
der den Geschichten folgten. Es war 
schön zu sehen, wie das gemeinsame 
Vorlesen Generationen verbindet und 
einen Beitrag zur Leseförderung leis-
tet. 
Der Vorlesetag ist wirklich eine tolle 
Initiative, die ich jederzeit wieder un-
terstützen würde!

Gemeinsames Vorlesen



Beim Empfang von Ministerpräsident 
Daniel Günther und Landtagspräsiden-
tin Kristina Herbst in Kiel haben wir 
rund 200 Soldatinnen und Soldaten der 
Bundeswehr für ihren Dienst geehrt. 
Es war ein bewegender Abend, der die 
Bedeutung der Bundeswehr für unsere 
Gesellschaft ein weiteres Mal in den 
Mittelpunkt rückte.
In ihren Ansprachen würdigten Gün-
ther und Herbst die Rolle der Bun-
deswehr als Garant für Sicherheit und 

Freiheit. Besonders beeindruckt hat 
mich, wie Ministerpräsident Günther 
die enge und langjährige Verbindung 
zwischen Schleswig-Holstein und der 
Bundeswehr hervorhob und die unein-
geschränkte Unterstützung des Landes 
zusicherte. Auch die Worte von Land-
tagspräsidentin Herbst, die die Not-
wendigkeit einer guten Ausstattung 
der Bundeswehr betonte, haben mir ge-
zeigt, wie wichtig diese Anerkennung 
auf politischer Ebene ist.

Der Abend bot nicht nur Raum für 
Reden, sondern auch für persönliche 
Gespräche und Begegnungen. Es war 
inspirierend, mit anderen Teilnehmen-
den über die Herausforderungen und 
die große Verantwortung der Soldatin-
nen und Soldaten zu sprechen. Ich bin 
dankbar, dass ich Teil dieses besonde-
ren Abends sein konnte, der ein starkes 
Zeichen der Wertschätzung und Solida-
rität setzte.

Auszeichnung für Soldatinnen und Soldaten

Sebastian Schmidt in den Bundestag

Auf der Nominierungsveranstaltung 
der CDU-Kreisverbände Ostholstein 
und Stormarn-Nord wurde Sebastian 
Schmidt als Direktkandidat für den 
Bundestagswahlkreis 9 gewählt. Es 
war beeindruckend zu erleben, wie 
klar und überzeugend er seine Ziele 
formulierte: eine Politik, die Sicher-
heit, Zuversicht und Wachstum schafft 
und die Menschen in unserer Region 
stark im Bundestag vertritt.
Mit seinen Wurzeln in unserer Region 
und seiner langjährigen politischen 
Erfahrung bringt Sebastian Schmidt 
genau die richtige Mischung mit, um 
Ostholstein und Stormarn-Nord in 
Berlin erfolgreich zu vertreten. Be-
sonders beeindruckt hat mich sein Be-

kenntnis, sich mit voller Kraft für die 
Anliegen unserer Region einzusetzen.
Gleichzeitig wurde an diesem Abend 
auch deutlich, wie groß die Verdiens-
te von Ingo Gädechens sind, der nach 
15 Jahren engagierter Arbeit im Bun-
destag nicht erneut kandidiert. Ich 
möchte ihm an dieser Stelle meinen 
besonderen Dank aussprechen. Sein 
Einsatz für unsere Region war uner-
müdlich und hat bleibende Spuren 
hinterlassen. Mit Sebastian Schmidt 
hat die CDU einen starken Nachfolger 
gewählt, der die großartige Arbeit von 
Ingo Gädechens fortsetzen wird. Ich 
bin überzeugt, dass er unsere Region 
mit Herz und Verstand in Berlin ver-
treten wird.



Tief bewegt hat mich eine beeindru-
ckende Solidaritätsaktion für die 
Ukraine: Gemeinsam mit anderen 
Abgeordneten des Schleswig-Hol-
steinischen Landtags, der Landesre-
gierung und den Mitarbeitenden des 
Landtags haben wir rund 90 Hilfspa-
kete gepackt. Darin enthalten waren 
dringend benötigte Lebensmittel, 
medizinische Produkte, Hygienearti-
kel und Haushaltsgegenstände – alles 
Dinge, die vor Ort dringend gebraucht 
werden. Seit mehr als 1000 Tagen lei-
det die Ukraine unter einem völker-
rechtswidrigen Angriffskrieg, und die 
Menschen stehen vor einem weiteren 
harten Kriegswinter. 

Die Pakete wurden im Landeshaus ge-
sammelt und auf den Weg in die Uk-
raine gebracht. Die Aktion ist Teil der 
DHL-Kampagne „Humanitäre Hilfe 
Ukraine“, die es auch Privatpersonen 
ermöglicht, kostenlos Pakete dorthin 
zu verschicken. Es war ein starkes 
Zeichen der Unterstützung und ein 
gutes Gefühl, selbst etwas beitragen 
zu können.
Möchten auch Sie helfen? Jede Unter-
stützung zählt! Informationen dazu, 
wie Sie sich beteiligen können, finden 
Sie hier (Link anklickbar): 
https://www.dhl.de/de/privatkunden/
information/hilfe-ukraine.html

Solidarität mit der Ukraine Ich wünsche Ihnen

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende 
zu – Zeit für mich, innezuhalten und 
auf die gemeinsamen Erlebnisse, He-
rausforderungen und Erfolge zurück-
zublicken. Ich möchte mich herzlich 
für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung 
und den engagierten Austausch be-
danken, der mich durch das ganze 
Jahr begleitet hat.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Famili-
en eine frohe und besinnliche Weih-
nachtszeit, Momente der Ruhe und 
viele schöne Augenblicke mit Ihren 
Liebsten. Kommen Sie gut und ge-
sund ins neue Jahr 2025 – ich freue 
mich darauf, auch im neuen Jahr mit 
Ihnen gemeinsam neue Wege zu ge-
hen!

Verantwortlich: Peer Knöfler, MdL
Großenbroderfelde 1, 23775 Großenbrode

Mail: 	 peerknoefler@gmail.com
Website: 	www.peer-knoefler.de

Die Vollversammlung der Handwerks-
kammer Lübeck, die ich besucht habe, 
hat wichtige Entscheidungen für die 
Zukunft des Handwerks getroffen. 
Christian Maack wurde als zukünf-
tiger Hauptgeschäftsführer gewählt 
und wird ab November 2025 die 
Nachfolge von Andreas Katschke an-
treten. In seiner Rede betonte Maack 
die Bedeutung von Kontinuität und 
die Fortführung zentraler Projekte 
wie dem „Trave-Campus“ und der Di-
gitalisierung.
Präsident Ralf Stamer sprach offen 
über die schwierige wirtschaftliche 
Lage und forderte von der Politik ver-
lässlichere Rahmenbedingungen und 

mehr Unterstützung für den Mittel-
stand. Erfreulich war der leichte An-
stieg der Ausbildungszahlen im Kam-
merbezirk.
Bildungsministerin Karin Prien stellte 
die Pläne des Landes zur Förderung 
der beruflichen Bildung vor und si-
cherte weitere Unterstützung für die 
Nachwuchsförderung und den Aus-
bau der Bildungsstätten zu. 
Die Vollversammlung forderte zudem 
mehr Anerkennung der beruflichen 
Bildung. Die Veranstaltung machte 
die Herausforderungen des Hand-
werks deutlich, zeigte aber auch erste 
Fortschritte.

Handwerkskammer auf Kurs Zukunft

frohe Weihnachten!

https://www.dhl.de/de/privatkunden/information/hilfe-ukraine.html
https://www.dhl.de/de/privatkunden/information/hilfe-ukraine.html

